
 

 

Öffentliche Anhörung Ausschussvorlage/SIA/19/108 – Teil 1 – 
Stand: 27.10.2017 
 
 
 
 
SIA-Anhörung am 09.11.2017 – 15 Uhr – Raum 501 A  
 
 
 
 
Stellungnahmen der Anzuhörenden 
 
zu dem 
 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung für ein Gesetz zur Änderung des 
Kindergesundheitsschutz-Gesetzes und zur Aufhebung der 
Verordnung zur Bestimmung des Hessischen 
Kindervorsorgezentrums  
– Drucks. 19/5142 – 
 
 
 
 
   1. Dr. Stephan Heinrich Nolte, Kinder- und Jugendarzt S.   1 
 
   2. Prof. Dr. Jürgen Graf, Prof. Dr. Matthias Kieslich S. 16 
 Goethe-Universität Frankfurt am Main, FB 16 – Medizin 
 
   3. Leiter des Kommissariats der Katholischen Bischöfe im Lande Hessen S. 18 
 
   4. Kassenärztliche Vereinigung Hessen S. 21 
 
   5. Hessischer Städtetag S. 22 
 
   6. Hessischer Landkreistag S. 24 
 
   7. Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Hessen e. V. S. 26 
 
   8. Deutscher Kinderschutzbund, Landesverband Hessen e. V. S. 27 
 
   9. AOK Hessen S. 28 
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KV HESSEN  I  Europa-Allee 90  I  60486 Frankfurt 

Seite 1 von 1  

Geschäftsführer 
 
Jörg Hoffmann  
Tel 069 24741-6986 
Fax 069 24741-68861 
joerg.hoffmann@kvhessen.de 
 
Ihr Zeichen: I A 2.5 
Ihre Nachricht vom: 22.09.2017 
Unsere Zeichen: JH 
Aktenzeichen: GF50/K/20/200 
 
Kassenärztliche Vereinigung Hessen 
Körperschaft des öffentlichen Rechts  
Europa-Allee 90  l  60486 Frankfurt 
Postfach 15 02 04  l  60062 Frankfurt 
www.kvhessen.de 
 

 

Hessischer Landtag 
Die Vorsitzende des Sozial- und 
Integrationspolitischen Ausschusses 
Frau Claudia Ravensburg 
Postfach 3240 
65022 Wiesbaden 

 

Anhörung des Sozial - und Integrationspolitischen Ausschusses des 
Hessischen Landtags zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für 
ein Gesetz zur Änderung des Kindergesundheitsschutz-Gesetzes – 
Drucks. 19/5142 

16.10.2017 

 

Sehr geehrte Frau Ravensburg, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Gelegenheit, zum o.g. Gesetzentwurf Stellung zu neh-
men sowie für die Einladung zur Teilnahme an der öffentlichen mündlichen 
Anhörung. 

Die Kassenärztliche Vereinigung Hessen ist von den Ä nderungen des Kin-
dergesundheitsschutz-Gesetzes nicht betroffen, so dass wir von einer in-
haltlichen Stellungnahme absehen. Ebenso sehen wir von einer Teilnahme 
an der mündlichen Anhörung ab.  

Mit freundlichen Grüß en 

 

Jörg Hoffmann  
Geschäftsführer 
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Hessischer Städtetag * Frankfurter Straße 2 * 65189  Wiesbaden 

Hessischer Landtag 
Die Vorsitzende des Sozial- und 
Integrationspolitischen Ausschusses 
Postfach 32 40 

65022 Wiesbaden 
 

 
 
 
 
Öffentliche Mündliche Anhörung des Sozial- und 
Integrationspolitischen Ausschusses des Hessischen 
Landtags zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für 
ein Gesetz zur Änderung des Kindergesundheitsschutz-
Gesetzes und zur Aufhebung der Verordnung zur 
Bestimmung des Hessischen Kindervorsorgezentrum LT-
Drucks. 19/5142 - 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Landtagsabgeordnete, 

sehr geehrte Frau Vorsitzende Ravensburg, 

 

wir nehmen Bezug auf Ihre Anfrage vom 22.09.2017 und be-

danken uns für die Möglichkeit zur Anhörung.  

 

Nach Umfrage bei den Mitgliedsstädten hat der Hessische 

Städtetag bezüglich des Gesetzentwurfs der Landesregierung 

für ein Gesetz zur Änderung des Kindergesundheitsschutzge-

setzes und zur Aufhebung der Verordnung zur Bestimmung 

des Hessischen Kindervorsorgezentrums – LT-Drucks. 

19/5142 – keine Änderungswünsche. Wir stimmen dem Ge-

setz zu.  

 

   

Ihre Nachricht vom: 
22.09.2017 
 
Ihr Zeichen: 
I A 2.5 
 
Unser Zeichen: 
TA 458.0 Hm/Ve 
 
Durchwahl: 
0611/1702-22 
 
E-Mail: 
veith@hess-staedtetag.de 
 
Datum: 
23.10.2017 
 
Stellungnahme-Nr.: 
116-2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verband der kreisfreien und  
kreisangehörigen Städte im 
Lande Hessen 
 
Frankfurter Straße 2 
65189 Wiesbaden 
Telefon: 0611/1702-0 
Telefax: 0611/1702-17 
 
posteingang@hess-staedtetag.de 
www.hess-staedtetag.de 
 
Nassauische Sparkasse Wiesbaden 
BIC: NASSDE55 
IBAN: DE79 5105 0015 0100 0727 77
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Seite 2 von 2 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

An der Anhörung am 9. November 2017 wird der Unterzeichner teilnehmen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Stephan Gieseler 
Geschäftsführender Direktor 
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Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Hessen e. V. 
 
 
 
Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Hessen e. V.  Luisenstraß e 26  65185 Wiesbaden 

 

 

 

Liga der 
Freien Wohlfahrtspflege 

in Hessen e. V. 
 

Luisenstraß e 26 
65185 Wiesbaden 

 

Fon: 0611/30814-34 
Fax: 0611/30814-74 

 

info@liga-hessen.de 
www.liga-hessen.de 

 
 

 
 

         27.10.2017 
 
Möglichkeit der Anhörung zum Gesetzentwurf der Landesregierung für 
ein Gesetz zur Änderung des Kindergesundheitsschutz-Gesetzes und 
zur Aufhebung der Verordnung zur Bestimmung des Hessischen Kin-
dervorsorgezentrums  
– Drucks. 19/5142 –  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Hessen e. V. bedankt sich für die Möglich-
keit der mündlichen und schriftlichen Anhörung zu o.g. Gesetzentwurf.  
 
Nach unserer Kenntnis und Einschätzung betrachten wir die Veränderungen in dem 
Gesetzentwurf als unproblematisch. Wir sehen derzeit keine Möglichkeit die Mitar-
beit im Beirat des Hessischen Kinderversorgungszentrums unterstützen zu können. 
Der Beirat beschäftigt sich nach unserer Ansicht mit medizinischen und ärztlichen 
Themen. Die Arbeit der Liga-Verbände umfasst Beratungsdienste, Versorgungs- 
und Betreuungsangebote von Kindern und Familien. 
 
 
Mit freundlichen Grüß en 

 
 
Jürgen Hartmann-Lichter 
Vorsitzender des Liga-Arbeitskreises 5 „Kinder, Jugend, Frauen und Familie“ 
 
 
Die Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Hessen e. V. ist der Zusammenschluss der 
sechs hessischen Wohlfahrtsverbände. Sie vertritt die Interessen der hilfebedürftigen und 
benachteiligten Menschen gegenüber der Politik ebenso, wie die Interessen ihrer Mitglieds-
verbände. Mit ca. 7.300 Einrichtungen und Diensten sind die Mitgliedsverbände ein bedeu-
tender Faktor für die Menschen, für eine soziale Infrastruktur und für die Wirtschaft in Hes-
sen. 
Nah an den Menschen und ihren Bedürfnissen wissen die rund 113.000 beruflich Beschäf-
tigten und rund 160.000 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in Pflegeinrichtungen, Behinder-
teneinrichtungen, Werkstätten, Tagesstätten, Bildungsstätten, Beratungsstellen, in den Früh-
förderstel len, ambulanten Diensten und anderen Einrichtungen um die sozialen Belange und 
die realen Rahmenbedingungen in Hessen. Diese Kenntnisse bringt die Liga in die politi-
schen Gespräche auf Landesebene und mit Verhandlungspartnern und Kostenträgern ein.  
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Stellungnahme des Deutschen Kinderschutzbundes Landesverband Hessen e.V.  
zur Änderung des Kindergesundheitsschutz-Gesetzes und zur Aufhebung der  
Verordnung zur Bestimmung des Hessischen Kindervorsorgezentrums – Drucks. 19/5142  

 

 

Deutscher Kinderschutzbund Landesverband Hessen e. V. - Gebrüder-Lang-Straße 7 -  61169 Friedberg 
www.kinderschutzbund-hessen.de – Email: info@kinderschutzbund-hessen.de  

 

 

Hessischer Landtag 

Sozial- und Integrationspolitischer Ausschuss 

- per Mail - 

 

Stellungnahme 

Änderung des Kindergesundheitsschutz-Gesetzes und zur Aufhebung der  
Verordnung zur Bestimmung des Hessischen Kindervorsorgezentrums – Drucks. 19/5142 

Friedberg, 27.10.2017 

Sehr geehrte Frau Ravensburg, sehr geehrte Damen und Herren, 

gerne kommen wir der Anfrage zu einer Stellungnahme nach.  

Wir begrüßen die Evaluierung und Verlängerung des KiGSchG und die Einbindung des 
Universitätsklinikums Frankfurt als Hessisches Kindervorsorgezentrum im Weg der Erweiterung des 
Gesetzes. Der Ausbau des Experten-Beirates um die vorgeschlagenen Vertreter/innen erachten wir als 
sinnvoll. 

Die Anpassungen an das Bundesgesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz sind notwendig. 

Im Rahmen der Evaluation sollte die Wirkung der Einrichtung des Hessischen Kindervorsorgezentrums 
nach nunmehr fünfjähriger Tätigkeit überprüft werden. Ausdrücklich begrüßen wir die Intention des 
Gesetzes, die Wahrnehmung der Vorsorgeuntersuchungen zu verbessern.  

Friedberg, 27.10.2017 

 

Verone Schöninger   

Vorsitzende  

Der Deutsche Kinderschutzbund Landesverband Hessen e.V. ist Mitglied beim DKSB Bundesverband und vertritt seine 27 
hessischen Ortsverbände auf Landesebene. Hessenweit hat der DKSB circa 3.500 Mitglieder, mehr als 900 ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und beschäftigt 270 hauptamtliche Fachkräfte. Der Deutsche Kinderschutzbund (DKSB) ist 
unabhängiger freier Träger der Jugendhilfe und fachlich befasst mit allen Themen rund um den Kinderschutz. Der DKSB 
Landesverband Hessen e.V. tritt als Lobby für Kinder für eine kinderfreundliche Gesellschaft, für die Förderung der Entwicklung 
aller Kinder und für den Schutz vor Gewalt ein. 
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